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Vorstellung der Leitlinie

„Neue medizinische Kinderschutzleitlinie –

Ein Weg für bessere Kooperation?“

Fachtag zur S3 (+) Kinderschutzleitlinie

15.01.2020

F. Schwier
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Übersicht

 Entstehung

 Hintergrundinformationen

 Bedeutung

 wesentliche Inhalte 
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Entwicklung
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 74 Fachgesellschaften und Organisationen

 4 Bundesministerien

 3 Bundesbeauftragte

 Ständige Konferenz der Kultusminister der 

Länder in der BRD

 Patientenvertretung/Betroffene 

 140 Mandatierte

 Versorgungsbereiche (Jugendhilfe, Medizin, Pädagogik, 

Psychologie, Soziale Arbeit)

 Multiprofessionelles Team im Leitlinienbüro

 Öffentliche Konsultation

Entwicklung - Beteiligte
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 AWMF-S3 Leitlinie

 Evidenzbasierte & Konsentierte  Leitlinie

 Schlüsselfragen (nach PICO)

 basiert auf Fallabfrage

 Systematische Literatursuche 

 PubMed, Embase, CINAHL, PsycInfo, ERIC 

& Cochrane Library

 Literaturbewertung (nach SIGN)

Entwicklung - Evidenz
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Entwicklung - Konsensus

1. 

KOMMENTAR

RUNDE

2. 

KOMMENTAR

RUNDE

3. 

KOMMENTAR

RUNDE

VERAB-

SCHIEDUNG
BEWERTUNG

VERAB-

SCHIEDUNG

HANDLUNGSEMPFELHUNGEN LEITLINIE
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Entwicklung - Transparenz

ENTWICKLUNG

MANDATIERTE FÜR ALLE

 SITZUNGEN

 STEUERUNGSGRUPPE

 ONLINEPORTAL

 NEWSLETTER

 REGIONALKONFERENZEN

 UPDATE-VERANSTALTUNGEN

 HOMEPAGE

 SOCIAL MEDIA

 VERANSTALTUNGEN & 

KONGRESSE

 LEITLINIENREPORT
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Leitlinienreport seit Februar 2019 veröffentlicht

Download als PDF (169 Seiten) 

mit Evidenzaufbereitung (206 Referenzen) & Änderungen der 

Langfassung (Kommentierungen auf 88 Seiten)

 Geltungsbereich & Zweck

 Verantwortliche & Beteiligte

 Methodik & Evidenz

 Begutachtung & Verabschiedung

 ab Sommer auf englisch

 verabschiedet & veröffentlicht 
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Langfassung seit Februar 2019 veröffentlicht

Download als PDF (358 Seiten)

 Präambel

 Allgemeine Informationen und Einführung

 Grundlagen für Fachkräfte

 134 Handlungsempfehlungen 

(ab Sommer auf englisch)

 Ausblick

 verabschiedet & veröffentlicht 
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Kurzfassung
DIN A5 Format 

mit 30 Seiten

Grafiken & Schemata zu den 

134 Handlungsempfehlungen 

 Veröffentlichung: August 2019 
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Themen

Partizipation von Kindern und 

Jugendlichen

Vorgehen im medizinischen Kinderschutz

Erkennen von Hilfe- und Unterstützungsbedarfen

Diagnostische Methoden 

Strukturierte Befragung Bildgebende Diagnostik

Sexueller Missbrauch

Hämatome & thermische Verletzungen

Kooperation KKG OPS 1-945Informationsaustausch

Untersuchung der Augen Differentialdiagnosen

Geschwisterkinder Interventionen für Eltern

Eltern in Belastungssituationen

Kinder-Früherkennungsuntersuchung

Entwicklungs- und Verhaltensauffälligkeiten

Zahnärztliche Untersuchung

Emotionale Vernachlässigung und Misshandlung

Neonatales Drogenentzugssyndrom
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Grundlage §4 KKG (Konsens 97%)
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Umgang mit Anhaltspunkten für KWG

OBJEKTIVIEREN PROGNOSTIZIEREN MITTEILEN & 

ERÖRTERN

strukturierte

Diagnostik

Entwicklung

einschätzen

Perspektivklärung 

für das Kind
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Kooperation
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Ressourcen & Belastungen



Erwachsene in der Notaufnahme
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Kinderschutzleitlinienbüro. AWMF S3+ Leitlinie Kindesmisshandlung, -missbrauch, -vernachlässigung unter Einbindung der Jugendhilfe und Pädagogik (Kinderschutzleitlinie), Kurzfassung 1.0, 2019, 

AWMF-Registernummer: 027 – 069 

Unterstützungsbedarf

Eltern ↔ Ärzte ERÖRTERUNG
der Situation, 

insbesondere  in Bezug 

auf die aktuelle und 

zukünftige 

Entwicklung des 

Kindes (§4 KKG).

BERATUNG

 zur Einschätzung einer 
Gefährdung durch eine 
andere Fachkraft (§4 KKG).

 um Zugang zu Hilfen 
aufzeigen und das 
Wohlergehen des Kindes zu 
fördern.

AUSTAUSCH

 Austausch der Fachkräften 
untereinander im 
Einvernehmen mit den 
Patienten.

 Befugnis zur Mitteilung an das 
Jugendamt bei KWG (§4 
KKG)

PLANEN
Absprache aller Beteiligten in 

Bezug auf Maßnahmen und 

deren Verläufe und 

Einschätzungen zu:

 Hilfebedarf

 KWG

 Therapien

 Gerichtsverfahren

BEGLEITUMSTÄNDE

erfassen ►dokumentieren ►

bewerten

z.B. Häusliche Gewalt, 

Delinquenz, Armut, fehlende 

elterliche Sorge und 

Komorbiditäten 

BELASTUNGEN
 Psychischen Belastungen

 Suchterkrankungen

 Häusliche Gewalt

„Wie geht es Ihnen?“

UND

„ Sind Sie schwanger, bzw. sind Sie 

für Minderjährige verantwortlich?“
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Kinderschutzleitlinienbüro. AWMF S3+ Leitlinie Kindesmisshandlung, -missbrauch, -vernachlässigung unter Einbindung der Jugendhilfe und Pädagogik (Kinderschutzleitlinie), Kurzfassung 1.0, 2019, 

AWMF-Registernummer: 027 – 069 

Unterstützungsbedarf bei konsumierenden Müttern

DOKUMENTATION

 Nutzen eines Messinstrumentes 
zur Diagnose von NAS, das von 
geschulten Fachkräften 
eingesetzt wird 

 Nutzen eines strukturierten 
Besuchs- und 
Interaktionsprotokolls

ERÖRTERUNG

multiprofessionelles Vorgehen 

PLANEN
abschließende Fallkonferenz mit 

den Eltern und den 

unterstützenden Helfersystemen

ZIELE sind frühzeitige(s):
 Einleiten notwendiger Maßnahmen für 

das Neugeborene bei Bekanntwerden 

eines Drogenkonsums einer 

Schwangeren 

 Erkennen von Behandlungsnotwendigkeit 

Neugeborener drogenkonsumierender 

Mütter

 Beratung und Vermittlung von 

Unterstützungsangeboten 

GESPRÄCH

mit der Schwangeren

stationäre Aufnahme des 

Neugeborenen bis zu 7 Tagen 

nach der Geburt, wenn es in 

der Schwangerschaft 

Opioiden/Amphetaminen 

ausgesetzt war

BERATUNG
stationäre Aufnahme in 

Einrichtung mit 

strukturiertem Vorgehen bei 

NAS
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Diagnostik – Medizinische Fachkompetenz

 

VERLETZUNGEN 
IM BEREICH DER HAUT INKLUSIVE ANGOGENITALEREGION (Z.B. HÄMATOME,  THERMISCHE VERLETZUNGEN) 
DES GEHIRNS, RÜCKENMARKS, DER AUGEN, INNERE ORGANEN ODER KNOCKEN 
 

UNPLAUSIBELER UNFALL  
[NACH ALTER, ENTWICKLUNGSSTAND 

UND MOBILITÄT DES KINDES] 
UND/ 
ODER 

FEHLENDE  
GRUNDERKRANKUNG 

 

MISSHANDLUNGSVERDÄCHTIGTE VERLETZUNG 

 

 Anhaltspunkte objektivieren

 (Entwicklungs-)Prognose erstellen

 Einschätzung sicher vermitteln

ZIEL

Hilfsmittel

 Reflexion der Befunde & Situation 

mit anderen Fachkräften
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Vorgehen im Krankenhaus

Strukturierte 
Befunderhebung 
und Dokumentation 

Verhaltens- und 
Interaktionsbeobachtung Fallkonferenz

mit Erstellung eines 

Therapie- und 

Hilfeplans

Ausführliche ärztliche oder 
psychologische Gespräche
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Abläufe für die klinische Untersuchung
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Röntgen-Skelettscreening

N
E

USensitivität
&

strahlensparend

Sensitivität
&

strahlensparend
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Partizipation

Erfahrung

Wahrnehmung

Rollenverständnis

Und HIER bin ICH.

Beteiligung bedeutet:
mitdenken, mitreden, mitentscheiden, mitplanen, mitgestalten und mitverantworten
Aspekte der Beteiligung (Pluto er al., 2007)
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Partizipation

START 1 2 3

Einstellung
 Lösungswege gemeinsam 

finden
 aktiv zuhören
 Situation erklären
 Versprechungen einhalten

Freiwilligkeit
Partizpation findet

freiwillig statt.

Zugang
zu Kindern und 

Jugendlichen finden

Gespräch
suchen und anbieten
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1. Fachkräfte

 des Gesundheitswesens

 der Kinder- und Jugendhilfe

 in Kindertagesstätten, Schulen und anderen 

Einrichtungen

2. weitere Institutionen, Behörden, Ministerien,…

3. Eltern

4. Kinder- und Jugendliche 

Bedeutung für

Sensibilisierung

Sicherheit

Veränderungen

Informationen
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1. Sensibilisierung

2. Handlungssicherheit 

3. Implementierung

4. Grenzen & Möglichkeiten 

 erkennen, benennen, gemeinsame Lösungswege finden

 verstehen, aufklären, gefunden werden

Wege zur besseren Kooperation
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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AWMF (AWMF-Register-Nr. 027 − 069) awmf.de

Kinderschutzleitlinie kinderschutzleitlinie.de 

Pilani pilani.de 

DGKiM dgkim.de

Kontakt

schwier@dgkim.de

Informationen

dgkim.de/leitlinien

Bestellungen

dgkim.rm-select.de/

mailto:schwier@dgkim.de
dgkim.de/leitlinien
dgkim.rm-select.de/

